
Dätwyler Gruppe 
Internationaler Multi-Nischenplayer

Die Dätwyler Gruppe ist ein international ausgerichteter Multi-Nischen-
player, tätig als industrieller Zulieferer und Distributor technischer und 
elektronischer Komponenten. Dabei konzentriert sich die Gruppe auf 
attraktive Nischen, die eine Erhöhung der Wertschöpfung sowie nachhal-
tig profitables Wachstum ermöglichen. Mit den vier Konzernbereichen 
Kabel, Gummi, Pharmazeutische Verpackungen und Technische Kompo-
nenten fokussiert sich die Gruppe auf die Märkte Industrie, Pharma und 
Datacom. Innovative Lösungen und die Positionierung als kompeten-
ter Entwicklungspartner der Kunden bilden die Pfeiler der Strategie. Mit 
über 50 operativen Gesellschaften, Verkäufen in über 80 Ländern und 
rund 4 700 Mitarbeitenden erwirtschaftet die Dätwyler Gruppe einen 
Umsatz von rund CHF 1 300 Mio. Dätwyler ist seit 1986 am Hauptseg-
ment der SIX Swiss Exchange kotiert (Valoren-Nr. 3048677). 
www.daetwyler.ch
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	 Technischer Handel 45 %
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	 Schweiz 33 %

	 Europäische Union 49 %

	 Übriges Europa 3 %

	 Nordamerika 6 %

	 Ferner Osten 5 %

	 Übrige Märkte 4 %

Nettoumsatz nach Konzernbereichen

	 Kabel 21 %

	 Gummi 12 %

	 Pharmazeutische Verpackungen 22 %

	 Technische Komponenten 45 %

Wichtiges in KürzeWichtiges in Kürze Dätwyler Gruppe

Proditec AG
Grabenstrasse 6
CH-8606 Nänikon-Uster
Schweiz
T +41 044 807 11 11
F +41 044 807 11 12
info@proditec.ch
www.proditec.ch

ELFA AB
Elektronikhöjden 14
SE-175 80 Järfälla
Schweden
T +46 8 580 941 00
F +46 8 580 943 00 
info@elfa.se
www.elfa.se

ELFA Elektronikk AS
Sandakerveien 76 F
NO-0483 Oslo
Norwegen
T +47 800 81 135
F +47 800 81 136 
norge@elfa.se
www.elfa.se

ELFA Elektroniikka OY
Karvaamokuja 1
FI-00380 Helsinki
Finnland
T +358 9 560 500
F +358 9 560 50 100 
tilaukset@elfa.se
www.elfa.se

ELFA Elektronik A/S 
Sintrupvej 26
DK-8220 Brabrand
Dänemark
T +45 86 24 64 22
F +45 86 24 64 33 
elfa.elektronik@elfa.se
www.elfaelektronik.dk

SIA ELFA Elektronika 
Lienes iela 12
LV-1009 Riga
Lettland
T +371 7 506 730
F +371 7 845 784
elfa@elfa.lv
www.elfa.lv

DP ELFA Electronics
Krasnotkatskaya St. 28
UA-02094 Kiev
Ukraine
T +38 044 451 48 34
F +38 044 507 06 93
office@elfaelectronics.com.ua
www.elfaelectronics.com.ua

ELFA Polska Sp. z o.o.
Al. Jerozolimskie 136 
PL-02-305 Warschau
Polen
T +48 022 570 56 56
F +48 022 570 56 21 
obsluga.klienta@elfa.se
www.elfa.se/pl

ELFA Elektroonika AS
Paldiski mnt. 15
EE-Tallinn 10137.
Estland
T +372 6605 327
F +372 6605 326 
elfa@elfaelektroonika.ee
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T +370 5 278 92 58
F +370 5 278 92 58 
info@elfaelektronika.lt
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Dätwyler Gruppe (in Mio. CHF)		  2008	 2007 (1)
Bruttoumsatz		   1 314.9 	  1 187.6 
  Veränderung zum Vorjahr in %		  10.7 %	 17.9 %

Nettoumsatz		  1 294.9 	  1 173.5 
  Veränderung zum Vorjahr in %		  10.3 %	 17.9 %

Betriebsgewinn vor Abschreibungen und Amortisationen (EBITDA)		  185.3 	   164.2 
  Marge (in % vom Nettoumsatz)		  14.3 %	 14.0 %

Betriebsgewinn (EBIT)		  134.2 	   111.2 
  Marge (in % vom Nettoumsatz)		  10.4 %	 9.5 %

Konzerngewinn		  109.6 	   86.3 
  Marge (in % vom Nettoumsatz)		  8.5 %	 7.4 %

Cash Flow		  160.8 	   139.3 
  Marge (in % vom Nettoumsatz)		  12.4 %	 11.9 %
Free Cash Flow		  –256.1 	   105.7 
Investitionen in Sachanlagen		  69.9 	   66.7 

Bilanzsumme		   1 411.9 	  1 331.6 
Eigenkapital		  829.1 	   931.7 
  Eigenkapitalquote in %		  58.7 %	 70.0 %
Flüssige Mittel und Geldmarktanlagen		  233.0 	   488.2 
Liquiditätsüberschuss		  45.9 	   322.5 

Anzahl Mitarbeiter		  4 712 	  4 340 

Dätwyler Holding AG (in Mio. CHF)		  2008	 2007
Finanz- und Beteiligungsertrag		  72.0	 224.1
Reingewinn		  69.5	 221.8
Eigenkapital		  684.8	 699.4
Eigenkapitalquote in %		  99.8 %	 99.8 %
Aktienkapital  		  0.9 (2)	 85.0
Ausschüttung		  27.7 (3)	 84.2

Aktieninformationen (in CHF) 		  2008	 2007
Gewinn pro dividendenberechtigte Inhaberaktie: 
  Weitergeführte Geschäftstätigkeit		  7.12	 5.61
  Veräusserter Konzernbereich		  n/a	 8.66
  Total Gewinn pro dividendenberechtigte Inhaberaktie		  7.12	 14.27
Dividende bzw. Nennwertrückzahlung je Inhaberaktie		  1.80 (3)	 4.95
Ausschüttungsrendite per 31.12.		  4.2 %	 6.5 %
 
(1)	 Weitergeführte Geschäftstätigkeit (ohne Konzernbereich Präzisionsrohre)
(2)	 Dividendenberechtigt CHF 0.77 Mio.		   

(3)	 Antrag des Verwaltungsrats an die Generalversammlung 			 
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Dieser Geschäftsbericht enthält vorausschau-
ende Aussagen. Diese widerspiegeln die aktuel-
le Einschätzung des Konzerns bezüglich Markt-
bedingungen und zukünftiger Ereignisse und 
sind daher bestimmten Risiken, Unsicherheiten 
und Annahmen unterworfen. Unvorhersehbare 
Ereignisse könnten zu einer Abweichung der  
tatsächlichen Ergebnisse von den in diesem Be-
richt gemachten Voraussagen und publizierten 
Informationen führen. Insoweit sind sämtliche 
in diesem Bericht enthaltenen vorausschauen-
den Aussagen mit diesem Vorbehalt versehen. 

Dieser Geschäftsbericht liegt in deutscher und 
englischer Sprache vor und ist auch auf der 
Website www.daetwyler.ch abrufbar. Verbind-
lich ist die gedruckte deutsche Version.

Alle erwähnten Markennamen sind gesetzlich 
geschützt.
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Editorial

Starke Basis dank erfolgreicher Portfolioveränderung

Die Dätwyler Gruppe verzeichnete 2008 erneut ein äusserst erfolgreiches Geschäftsjahr. Das gute 

Resultat im Berichtsjahr wird jedoch getrübt durch die ausserordentlich hohen Unsicherheiten, wel-

che die Aussichten für 2009 belasten. Wichtiger als das operative Resultat 2008 ist daher die Tatsa-

che, dass Dätwyler die Zeit des wirtschaftlichen Aufschwungs auf der strategischen und operativen 

Ebene genutzt hat, um die Ertragskraft zu stärken und die Wettbewerbsfähigkeit zu erhöhen. So 

konnte die 2007 eingeleitete Veränderung des Portfolios im Berichtsjahr erfolgreich abgeschlos-

sen werden. Mit dem Verkauf des Konzernbereichs Präzisionsrohre und der Akquisition der schwe-

dischen ELFA ist die Dätwyler Gruppe weniger zyklisch und automobilabhängig sowie gleichzeitig 

margenstärker geworden.

Starke erste neun Monate 2008

Das Geschäftsjahr 2008 war in allen vier Konzernbereichen geprägt durch einen starken Verlauf 

in den ersten neun Monaten. Die allgemeine Abschwächung der Nachfrage in den Industrie- und 

Baumärkten erreichte die Dätwyler Unternehmen erst gegen Ende Jahr. Eine Ausnahme bildete 

der Konzernbereich Gummi, in welchem im Herbst, ausgehend von den USA, die Abrufe aus der 

Automobilindustrie einbrachen. Dafür bestätigte sich der Konzernbereich Pharmazeutische Verpa-

ckungen als konjunkturresistente Stütze. Insgesamt stieg der Nettoumsatz der weitergeführten Ge-

schäftstätigkeit um 10.3 % auf CHF 1 294.9 Mio. (Vorjahr CHF 1 173.5 Mio.). Dabei sind der Nettoum-

satz sowie alle nachfolgenden Kennzahlen des Vorjahres um die Zahlen des veräusserten Konzern-

bereichs Präzisionsrohre bereinigt. Der Umsatzeinfluss aus der erstmaligen Konsolidierung der ELFA 

Gruppe für acht Monate betrug CHF 101.8 Mio. oder 8.7 %. Bereinigt um negative Währungseffekte 

im Umfang von CHF 32.1 Mio. oder –2.7 % belief sich das organische Wachstum auf 4.3 %.

Ertragskraft weiter gesteigert

Bei den Gewinnzahlen der weitergeführten Geschäftstätigkeit vermochte Dätwyler 2008 das be-

reits hohe Niveau des Vorjahrs erneut zu übertreffen. Dazu trugen die während neun Monaten gute 

Kapazitätsauslastung, laufende Produktivitätssteigerungen sowie die Konzentration auf anspruchs-

volle Produkte und Projekte mit höheren Margen bei. Der Betriebsgewinn (EBIT) der weiterge-

führten Geschäftstätigkeit erhöhte sich um 20.7 % auf CHF 134.2 Mio. (Vorjahr CHF 111.2 Mio.). Damit 

Strategischer Ausbau der Katalogdistribution durch die Übernahme der schwedischen ELFA.
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verbesserte sich die EBIT-Marge im Vergleich zum Vorjahr um weitere 0.9 Prozentpunkte auf 10.4 %. Der 

Konzerngewinn der weitergeführten Geschäftstätigkeit legte um 27.0 % auf CHF 109.6 Mio. (Vorjahr CHF 

86.3 Mio.) zu. In den Gewinnzahlen enthalten sind eine Reihe von positiven und negativen Sonderein-

flüssen: Buchgewinne aus dem Verkauf von nicht betriebsnotwendigen Immobilien (CHF 5.8 Mio.), Wäh-

rungsverluste im Finanzergebnis (CHF 4.7 Mio.), Wertminderungen auf Finanzanlagen (CHF 4.5 Mio.), die 

verlustfreie Bewertung der Kupferbestände im Konzernbereich Kabel (CHF 6.3 Mio.) sowie Liefereng-

pässe und höhere Einmalkosten bei der Einführung eines neuen ERP-Systems im Geschäftsbereich Fach-

handel. Angesichts der unsicheren Wirtschaftsaussichten beantragt der Verwaltungsrat, die langjährige 

Ausschüttungsquote von rund 33 % – trotz des guten Ergebnisses 2008 – ausnahmsweise auf 25 % zu 

reduzieren. Damit erhöht sich der finanzielle Spielraum für strategische Aktivitäten der Dätwyler Grup-

pe. Der Generalversammlung wird eine Dividende von CHF 1.80 pro Inhaberaktie vorgeschlagen.

Erfolgreicher Ausbau der Katalogdistribution 

Unabhängig von der kurzfristigen konjunkturellen Entwicklung hält Dätwyler an der übergeordneten 

Strategie fest: Durch die Fokussierung auf attraktive industrielle Marktnischen strebt die Gruppe ein 

nachhaltig profitables Wachstum an. Mit der erfolgreichen Portfolioveränderung in den Geschäfts-

jahren 2007 und 2008 haben wir eine wichtige strategische Voraussetzung dazu geschaffen. Mit dem 

Konzernbereich Präzisionsrohre haben wir jenen Konzernbereich verkauft, den wir aufgrund der kon-

solidierten Marktstrukturen eigenständig nur bedingt hätten weiterentwickeln können. Durch den 

Verkauf hat sich der Anteil der Automobilindustrie am Gruppenumsatz von 22 % auf 6 % reduziert. 

Die akquirierte ELFA Gruppe bildet die ideale geografische Ergänzung zum bestehenden Dätwyler 

Katalogdistributor Distrelec. Die Katalogdistribution für Industrieelektronik und Automation ist für 

Dätwyler aus verschiedenen Gründen eine attraktive Marktnische. So ist sie weniger zyklisch und ka-

pitalintensiv, aber gleichzeitig margenstärker als die Fertigung von Präzisionsrohren für die Automo-

bilindustrie. Hinter den zwei führenden Anbietern aus England ist der Markt in Europa noch stark 

fragmentiert und befindet sich in einer Konsolidierungsphase. Dies eröffnet uns Chancen für weiteres 

akquisitorisches Wachstum. Aber auch das organische Wachstumspotenzial ist mit der zunehmenden 

Industrialisierung in Osteuropa intakt. Durch die Übernahme der schwedischen ELFA Gruppe wurde 

Dätwyler in der Katalogdistribution für Industrieelektronik und Automation zur Nummer zwei in Kon-

tinentaleuropa und zum best positionierten Anbieter in den Wachstumsmärkten Osteuropas.

Strategische Synergien dank einheitlichem Managementrahmen

Die aktuelle Portfolioveränderung ist ein Beispiel, wie Dätwyler auf Konzernebene die strategische 

Stossrichtung vorgibt und die Mittel zuteilt. Die zwei weiteren Hauptmassnahmen auf Stufe Kon-

zern umfassen die Pflege der Führungsinstrumente sowie die Entwicklung des Managementpoten-

zials. Dätwyler hat die vergangenen Jahre genutzt, um die Führungsinstrumente zu optimieren. Un-

ter anderem besteht ein systematisches Benchmarking der Konzernbereiche mit den besten Wett-

bewerbern der jeweiligen Branche. Ziel der Führungsinstrumente ist eine möglichst vollständige 

Transparenz der Prozesse. Der einheitliche Führungs- und Managementrahmen ermöglicht es Dät-

wyler, die strategischen Synergien innerhalb der Gruppe zu nutzen. Wie auf Stufe Konzern sind auch 
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auf Stufe der Konzernbereiche die Hauptmassnahmen in den Gebieten Qualität / Innovation, Kos

ten / Produktion sowie Zeitschiene / Supply Chain klar definiert. Diese drei Themen decken die zen-

tralen Kundenforderungen ab und bilden die Basis des operativen Erfolgs. Das optimale Wechsel-

spiel dieser operativen Massnahmen der Konzernbereiche mit den strategischen Massnahmen des 

Konzerns bildet die Voraussetzung für das nachhaltig profitable Wachstum der Dätwyler Gruppe.

Gerüstet für die kurzfristigen Herausforderungen

Aufgrund der sich ausweitenden Wirtschaftskrise und der starken Einbrüche in verschiedensten Bran-

chen sind die kurzfristigen Aussichten für das Jahr 2009 mit grossen Unsicherheiten behaftet. Mit Aus-

nahme der Pharmazeutischen Verpackungen erwarten wir aus heutiger Sicht in allen Konzernbereichen 

ein schwieriges Umfeld mit Umsatz- und Ergebniszahlen unter Vorjahr. Eine verlässliche Prognose ist 

aufgrund der geringen Visibilität nicht realistisch. Wann und ob der früher oder später entstehende 

Nachholbedarf im zweiten Halbjahr zu einer anziehenden Nachfrage führt, kann niemand abschätzen. 

Zusätzlich erschwert wird die Situation durch volatile Wechselkurse und Rohstoffpreise. Trotz der beste-

henden Unsicherheiten sind wir aber überzeugt, dass die Dätwyler Gruppe für die Herausforderungen 

der Zukunft gut gerüstet ist. Auf der Marktseite verfügen die Dätwyler Unternehmen dank der konse-

quenten Fokussierung auf attraktive Nischen und der Devestition von unterkritischen Aktivitäten über 

starke Positionen. Auf der Kostenseite profitieren wir davon, dass wir in den zyklischen Bereichen in den 

vergangenen zwei Jahren in Produktivitätssteigerungen statt in Kapazitätserweiterungen investierten. 

Intakter unternehmerischer Spielraum

Als Gruppe hat Dätwyler mit der beschriebenen Portfolioveränderung die Konjunkturabhängigkeit 

reduziert und die Ertragskraft gestärkt. Dazu kommt, dass wir mit dem Konzernbereich Pharmazeu-

tische Verpackungen über 20 % des Gruppenumsatzes in einem nicht zyklischen Markt erwirtschaf-

ten, der stabil mit rund 6 % pro Jahr wächst. Der unternehmerische Spielraum ist durch die starke 

Bilanz mit einer Eigenkapitalquote von 58.7 % und der hohen Liquidität intakt. Dätwyler ist gewillt, 

die konjunkturelle Schwächephase für strategiekonforme Akquisitionen zu vernünftigen Preisen zu 

nutzen. So legen wir die Basis für ein nachhaltig profitables Wachstum in der mittelfristigen Zukunft. 

Damit wir dieses Potenzial realisieren können, benötigen wir auf allen Stufen Mitarbeitende, die mit 

ihrer Kompetenz und ihrem Engagement zum Markterfolg unserer Kunden beitragen. Wir danken 

allen Beteiligten ganz herzlich – den Mitarbeitenden für ihren grossen Einsatz und den Kunden für 

ihre langjährige Zusammenarbeit mit Dätwyler. Den Aktionärinnen und Aktionären danken wir für 

ihre Treue und die Verbundenheit mit unserem Unternehmen.

Altdorf, 31. März 2009 

Für den Verwaltungsrat	 Für die Konzernleitung

Ulrich Graf, Präsident	 Dr. Paul J. Hälg, CEO

Editorial
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	 Verwaltungsrat

	 Ulrich Graf, 1945 (1,2)

	 dipl. El. Ing. ETH, Präsident, gewählt bis 2012

	 Hans R. Rüegg, 1946 (1)

	 dipl. El. Ing. ETH, Vizepräsident,  

gewählt bis 2010

	 Hanspeter Fässler, 1956 (2)

	 Dr. sc. techn. ETH, gewählt bis 2012

	 Werner Inderbitzin, 1946 (2)

	 lic. oec. HSG, gewählt bis 2010

	 Ernst Lienhard, 1946

	 Dr. oec. HSG, gewählt bis 2010

	 Ernst Odermatt, 1948 (1)

	 dipl. Masch. Ing. ETH et lic. oec. publ.,  

gewählt bis 2012

	 Franz Steinegger, 1943

	 lic. iur., gewählt bis 2010

	 Franz J. Würth, 1940

	 gewählt bis 2010

	 (1) Mitglied Audit Committee 
	 (2) Mitglied Human Resources Committee

	 Alle Mitglieder des Verwaltungsrats sind gewählt bis zum Tag  
der Generalversammlung des oben genannten Jahres.

	 Roland Zimmerli, 1934

	 lic. oec. publ., Ehrenpräsident

	 Max Dätwyler, 1929

	 Dr. sc. techn. ETH et lic. oec. publ.,  

Ehrenmitglied

Firmenorgane Stand 31. Dezember 2008

	 Konzernleitung

	 Paul J. Hälg, 1954

	 Dr. sc. techn. ETH 

CEO und Konzernbereichsleiter 

Technische Komponenten

	 Silvio A. Magagna, 1946

	 lic. oec. HSG 

CFO

	 Johannes Müller, 1958

	 dipl. El. Ing. ETH 

Konzernbereichsleiter Kabel

	 Dirk Lambrecht, 1960

	 dipl. Masch. Ing. FH 

Konzernbereichsleiter Gummi

	 Guido Wallraff, 1963

	 dipl. Ing. Chemie 

Konzernbereichsleiter Pharma- 

zeutische Verpackungen

	 Revisionsstelle

	 PricewaterhouseCoopers AG, Zürich
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Technische Komponenten



Turbinenlösungen von Siemens versorgen die Welt 
mit Elektrizität und Energie
Siemens Industrial Turbomachinery AB entwickelt, 
fertigt, verkauft und unterhält ein umfangreiches 
Angebot von einzelnen Gas- und Dampfturbinen bis 
hin zu kompletten Kompressorinstallationen und 
Kraftwerken für Kunden in der ganzen Welt. Die An-
lagen produzieren Elektrizität, Dampf und Wärme 
oder sorgen für den mechanischen Antrieb von Pum-
pen und Kompressoren in der Öl- und Gasindustrie. 
Aufgrund ihrer technologisch führenden Eigenschaften 
schonen die Gasturbinen die Umwelt. Besonders um-
weltfreundlich sind die kombinierten Gas- und Dampf-
kraftwerke (SCC™), die für ihre hohe Effizienz bekannt 
sind. Die seit 2008 zur Dätwyler Gruppe gehörende 
ELFA beliefert Siemens Industrial Turbomachinery 
AB bereits seit vielen Jahren weltweit mit Testinstru-
menten verschiedener Hersteller. Es sind mehrere 
Gründe, weshalb Siemens Industrial Turbomachinery 
AB gerade ELFA als Partner für die Beschaffung von 
Testinstrumenten gewählt hat: ELFA überzeugt sowohl 
mit einem umfassenden und breiten Standardsor-
timent als auch mit der fallweisen Beschaffung von 
Spezialinstrumenten – immer in Kombination mit 
einem beispiellosen Kundenservice.
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Nachhaltigkeit

	 Langfristig orientierte Werte

Über 90 Jahre Innovationskraft zum Nutzen unserer 
Kunden, Mitarbeitenden, Aktionäre und Nachbar-
schaft – dies zeichnet die Dätwyler Gruppe aus. 
Unsere Gruppe hat sich in dieser Zeit von einem 
Schweizer Familienunternehmen zu einem inter-
national tätigen Konzern gewandelt. Durch unsere 
starken Wurzeln haben wir unseren eigenen Stil 
mit hohen Standards entwickelt: Kundennähe, In-
novationsfähigkeit und Engagement sind zentrale 
Werte, die uns langfristig Orientierung geben. Zum 
Nutzen unserer Anspruchsgruppen streben wir ein 
nachhaltig profitables Wachstum an. Dies bildet die 
Grundlage zur langfristigen Wertsteigerung und zur 
Wahrung der unternehmerischen Selbstständigkeit 
der Dätwyler Gruppe. 

Dabei stellen wir uns den Herausforderungen der 
Zeit. Die Berichterstattung zur Nachhaltigkeit wur-
de im Rahmen dieses Geschäftsberichts ausgebaut 

und auch quantitativ belegt. In 2008 wurde ein 
Verhaltenskodex eingeführt, der verbindliche Re-
geln für jeden Mitarbeitenden der Dätwyler Grup-
pe weltweit festlegt und helfen soll, ethische und 
rechtliche Herausforderungen bei der täglichen 
Arbeit zu bewältigen. Ebenfalls in 2008 gestar-
tet wurden systematische und periodische Befra-
gungen unserer Kunden und Mitarbeitenden, deren 
Ergebnisse wichtige Aufschlüsse für eine kontinu-
ierliche Weiterentwicklung geben. Unser Einsatz für 
Klimaschutz und umweltfreundliche Technologien 
hat in 2008 mit der Inbetriebnahme des Holzheiz-
werks für Dätwyler Rubber in Schattdorf einen wei-
teren Meilenstein erreicht. So nehmen wir unsere 
gesellschaftliche Verantwortung mit langfristiger 
Orientierung und als verlässlicher Partner an un-
seren Standorten tagtäglich wahr.

Dr. Paul J. Hälg, CEO

Klare Grundregeln als Rahmen in einer immer komplexeren Welt.

Nachhaltigkeit meint die balancierte Wahrnehmung 
wirtschaftlicher, sozialer und ökologischer Verant-
wortung. Innerhalb der Dätwyler Gruppe ist Nach-
haltigkeit eine wichtige strategische Zielsetzung und 
wird von der Produktentwicklung über die Kunden-
betreuung, Mitarbeiterführung und Produktion bis 
zum gesellschaftlichen Engagement gelebt. Dies soll 
im vorliegenden Geschäftsbericht transparent auf-
gezeigt werden, weshalb  erstmals die freiwilligen 
Richtlinien der «Global Reporting Initiative» (GRI)* 
zur Nachhaltigkeitsberichterstattung umgesetzt 
wurden. Dies wurde von GRI geprüft und anerkannt.

Die Dätwyler Gruppe legt grossen Wert auf einen 
respektvollen Umgang und offenen und ehrlichen 
Dialog mit allen Anspruchsgruppen, die ihren 
Geschäftserfolg beeinflussen und auf die sich ih-
re Geschäftstätigkeit besonders auswirkt – allen 
voran die Kunden, Umwelt, Mitarbeitende, Zuliefe-
rer sowie die Nachbarn an den Standorten, wo die 
Unternehmungen der Dätwyler Gruppe oft schon 
seit langer Zeit verankert sind und als verlässliche 
Arbeitgeber und Partner die regionale Entwicklung 
fördern. Diesen Anspruchsgruppen widmen sich 
die nachfolgenden Seiten, in denen zahlreiche Leis
tungsindikatoren gemäss den Vorgaben von GRI 
offengelegt werden und der langfristig orientierte 
Ansatz zum verantwortungsvollen Unternehmer-
tum deutlich wird.

* Die «Global Reporting Initiative» (GRI) mit Sitz in Amsterdam 

hat sich zum Ziel gesetzt, die Unternehmensberichterstat-

tung weltweit transparenter und vergleichbarer zu machen. 

Die GRI-Richtlinien sind der weltweit führende Standard für 

die Nachhaltigkeitsberichterstattung.

Nachhaltigkeit als strategische Ausrichtung
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Nachhaltigkeit




